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Jüdische Gemeinde Gelsenkirchen neues Mitglied in der AG Wohl-
fahrt  

Die Arbeitsgemeinschaft der freien Wohlfahrtsverbände Gelsenkirchen freut sich über ein neues 
Mitglied: In Zukunft wird auch Judith Neuwald-Tasbach mitarbeiten und als Vorsitzende der jüdi-
schen Gemeinde deren Stimme einbringen. Am Mittwoch wurde Frau Neuwald-Tasbach von Vertre-
tern aus Caritas, Diakonie, AWO, Paritätern und DRK herzlich begrüßt. Die jüdische Gemeinde Gel-
senkirchen engagiert sich neben ihren religiösen Angeboten und Veranstaltungen besonders in der 
Integrations-, Migrations- und Kulturarbeit. Ihre Gemeindegliederzahl ist in den vergangenen Jahren 
durch viele Zuwanderer auf über 400 angewachsen. Die AG Wohlfahrt vertritt die Ziele der Freien 
Wohlfahrtsverbände in der Sozial- und Gesundheitspolitik sowie die Interessen der Menschen, die 
in ihren Einrichtungen Rat und Hilfe suchen.
 
Auf dem Bild zu sehen sind von links: Gudrun Wischnewski (AWO), Judith Neuwald-Tasbach (Jü-
dische Gemeinde), Peter Spannenkrebs (Caritasverband), Heike Lorenz (Diakoniewerk), Norbert 
Korte (Paritäter) und Matthias Kreft (Diakoniepfarrer). 

Quelle: Unsere Kirche, Ausgabe vom 31.08.2008


